
Unterdrückten als ema einer theo-den Dıie Wahrheıit un! hre Opfer.
Themenheft VOoNnN Concılıum logıschen Hermeneutik, 519-526; €eiInz-
(behandelt die relig1öse Verfolgung VO Eduard Tödt, Die Kırche nach der

bıs ZUT Kolonisation des Jh.), Pogromnacht, Versuch einer Rechen-
U, ttmar John, Die Tradıtion der schaft, vKom 633-638

Neue Bücher
LAUBE UND EINHEIT Der Sammelband ‚„‚Wurzeln unNnseIcs

Glaubens‘‘ g1bt die Referate einer KOon-
Hans-Georg ink (Hrsg.) urzeln sultatıon (Rom bıs Oktober

Glaubens. Jaube In der Bıbel wleder, bel welcher die Annäherung
un in der en Kırche. Verlag Otto den schwlier1igen Begriff des ‚„„apostoli1-
Lembeck, Frankfurt 1985 124 Seıiten. schen Glaubens  .. gesucht ırd. Bau-
Kt 16,80 steine aliur werden VOIN namhaften

Fachgelehrten Aaus Bıbel und Kırchenge-Günther Gahmann (Hrsg.), Jaube un!
Erneuerung Stavanger 1985 Sıit- schichte herbeigebracht. Es bleibt
ZUNg der Kommissiıon für Glauben jedoch offen, ob der „apostolısche

Glaube‘*‘‘ Aaus der Bıbel allein oderund Kirchenverfassung. Berichte,
Reden, Okumente. Beiheft ZUTr ÖR gemeinschaftlıch Aaus Bıbel und Tradı-
Nr. Verlag Otto Lembeck, Frank- tıon erheben ist

Der Bericht ‚„„‚Glaube und Erneue-furt 1986 194 Seıiten Kt 24,80,
für Bez der ÖR 19,80 rung‘“‘ über die erste Jagung der ugC-

wählten Kommıissıon für Glauben undHans-Georz ink (Hrsg.), Eın Gott
eın Herr eın e1s Zur Auslegung Kirchenverfassung In Stavanger ugust

1985 spiegelt die Breıite derdes apostolischen CGilaubens heute. Themen dieser Untereinheıit des Okume-Beiheft ZUr ÖR Nr. Verlag Otto
Lembeck, Frankfurt 1987 160 Seıiten nıschen ates. Schwerpunkte bilden die
Kt 24,80, für Bez der dre1 großen TIThemen Sakramentslehre

(Lima-Erklärungen), „Apostolischer19,80 Jaube‘‘ un! ‚„Einheıt und Erneue-
Hans-Georz ink (Hrsg.), Gemeilnsam rung‘‘. In zusammenfassenden Re{fera-

glauben un! bekennen. Handbuch ten werden der Stand dieser Studienpro-
ZU Apostolischen Glauben Neukir- jekte; ihre Querverbindungen un dıe
chener Verlag, Neukirchen-Vluyn Leitlinien für dıe Weiterarbeit dargelegt.
Verlag Bonifatius-Druckerel, Pader- Das andere hıer anzuzeigende Beiheft
born 1987 363 Seıiten. Kt 26,80 „„Eın Gott ein Herr eın Geilst“*
Ne angezeigten Veröffentlichungen dokumentiert eın Zwischenstadium des

stehen In Zusammenhang mıiıt dem Stu- mittlerweile als Faıth and Order-Paper
No. 140 erschlenenen Studiendoku-dienprojekt der Kommission für Gilau-

ben und Kirchenverfassung, das unfer ments über den apostolıischen Glauben
dem Titel ‚„„Den einen Glauben beken- heute. Nach einer Eıinleitung VO  — Hans-
nen  66 das nizänisch-konstantinopolıtanı- eorg ınk werden dıe Berichte der dreı
sche Bekenntnis VO 381 auslegen ıll Konsultationen ın Kınshasa (Zaıre),

110



ottayam (Indıen und Chantilly der Kırche*‘ dargelegt werden. Worin
(Frankreıch) dokumentiert, die Jeweıls besteht das „Neue** Das äßt sıch niıcht
einen der dreı Glaubensartikel eNLWOT- schnell auf Formeln bringen, noch
fen hatten Jeder der dreı extie wırd dazu, eıl die Beıträge Von sehr er-
durch einen Bericht über die Weiterar- schiedlicher Perspektive geschrieben
beıt ergänzt, die inzwischen stattgefun- sınd.
den hat Ohne Zweifel ist dieser Eın- Günther Gaßmann, Dırektor der
blick In die ‚‚Werksta gut geeignet, Kommission für Gilauben un Kırchen-
dıe ugen des Lesers schärfen, WenNnn verfassung, meınt, daß das Streben nach

das Resultat der zahlreichen Redak- sıchtbarer Einheıit theologisch und prak-
tionen lesen versuc tisch LICU begründet und die Modelle der

Das „Handbuch ZUuU Apostolischen Einheıit NEU bedacht werden ussen.
Glauben‘‘ mıt dem Tiıtel ‚„„‚Gemeinsam Marc Lienhard berichtet über den luthe-
glauben und bekennen‘‘ ist ıne Quel- risch-mennonitischen Dıalog und den
lensammlung, deren Schwerpunkt 1mM mgang mıiıt Verwerfungen des

lıegt ‚„„Dieses uch Okumen- Jahrhunderts. Heınz Schütte kommt
tıert, W1e Christen VOT unlls das Ver- dem weni1g vielversprechendenständnıiıs des apostolischen Glaubens
9 diesen Gilauben bekannt un! Schluß, daß sıch der Dıalog künftig auf

die Kirche, „ihre Struktur, iıhre Wesens-eın gemeinsames Aussprechen dieses eigenschaften, hre Autorität‘‘ konzen-Glaubens erstre‘ aben.‘‘ emgemä. trıeren müUusse. Ist das neu?werden als Grundlagen die dreı SO Alt- Eindrucksvoll beschreıibt Hanskırchlichen Bekenntnisse samı einer Martensen dıe Asymmetrien der Pro-Auswahl VOon Jlexten AQus Reformatıon bleme, d.h die unterschiedlichen Stel-und Gegenreformation abgedruckt, lenwerte einzelner Lehrauffassungen Indie sıch dann dıe einschlägigen Ergeb- der lutherischen un römisch-katho-Nısse und Erklärungen Aaus der Jüngeren iıschen Kırche Er plädiert für Hoff-Vergangenheit anschlıießen. Das uch
NUunNng, Liıebe und Zähigkeıit des Glaubensg1bt alle exte ın Übersetzung wieder,

wendet sıch also nıcht direkt Fachge- un! vergleicht die jetzige Gestaltwer-
dung der Einheit mıt dem Anfang derlehrte, sondern ökumenisch interes-

sierte Gemeindeglieder. Freılich ırd Wehen beı1 der Geburt. Mary Janner
auch der Fachmann für die usammen- untersucht dıie multi- und bilateralen

Dıialoge, denen Anglıkaner beteıiliıgtstellung der SONS eıt exte
dankbar sein. Die Dialoge befruchten sıch

olf Schäfer gegenseltig. e{tz! ist Zeıt, geme1n-
Samnle Thesen bestätigen und nklar-
heiten beseıtigen, damıiıt dıe ViısıonGünther Gaßmann/ Peder Ngrgaard- der Einheit und ihre Zeichen kla-Hgjen (Hrsg.), Eıinheıt der Kırche. ICI hervortreten.Neue Entwicklungen und Perspektiven. Den aufregendsten Beitrag 1efertVerlag ÖOtto Lembeck, Frankfurt/M. zweıfellos Peder Ngrgaard-Hgjen, der1988 182 Seıten. Kt 48,— das Ergebnis der Studie ‚„„Lehrverurtel-

Wiıe der Tiıtel des Buches, das Hardıng Jungen kirchentrennend?“‘ mıiıt dem
Meyer ZU Geburtstag gewidmet ist, Konzept der ‚‚versöhnten Verschieden-
andeutet, sollen I11CUC Entwicklungen heıt‘“‘ konfrontiert und dem Ergebnis
und Perspektiven ZU Thema „Eıinheıt ommt, daß man nicht Lehrverurteilun-
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